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Drucksache 1104 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 23. Dezember 1954 

6 — 65304 — 2747/54 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Anbei übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf einer Fünfundzwanzigsten Verordnung 
über Zollsatzänderungen 

nebst Begründung mit der Bitte, die Zustimmung des Bundestages 
herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Verordnungsentwurf ist gleichzeitig gemäß § 4 des Zolltarif- 
gcsetzes vom 16. August 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 527) dem Herrn 
Präsidenten des Bundesrates übersandt worden. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h. c. Blücher 


Drudi: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 

Allpinvprtrtph ' Hr Hnn« Hppfpr Rad nnHe5?hpr? Rheinallep 20. 



Entwurf einer Fünfundzwanzigsten Verordnung 

Über Zollsatzänderungen 


Auf Grund des § 4 Nr. 1 des Zolltarifge- 
setzes vom 16. August 1951 (Bundesgesetzbl.I 
S. 527) verordnet die Bundesregierung, nach- 
dem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stel- 
lungnahme gegeben worden ist, mit Zustim- 
mung des Bundestages: 

S 1 

Die Zollsätze des Zolltarifs für die nach- 
stehend bezeichneten Waren werden bis auf 
weiteres wie folgt geändert: 


Tarif- 

nummer 

Bezeidinung der Waren ! 

Bisheriger 

Zollsatz 

Vo des Wertes 

Neuer 

Zollsatz 

Vo des Wertes 

7350 

D - 1 - b - 1 aus b - Freiformschmiedestücke für Dampf- 
turbinenwellen, mit einem Stück- 
gewicht von mehr als 30 t und, ohne 
Berücksichtigung der Scheibe, einem 
größten Durchmesser von mehr als 
106 cm, bis 31. Dezember 1955 . . 

15 

frei 


Freifarm Schmiedestücke für Läufer 
zu elektrischen Generatoren, mit 
einem Stückgewicht von mehr als 

30 t und einem größten Durchmes- 
ser von mehr als 106 cm, bis 31. De- 
zember 1955 

15 

1 

frei 


D - 2 - b - 1 aus b - Freiformschmiedestücke für Dampf- 
turbinenwellen, mit einem Stückge- 
wicht von mehr als 30 t und, ohne j 
Berücksichtigung der Scheibe, einem 
größten Durchmesser von mehr als ! 
106 cm, bis 31. Dezember 1955 . . 

15 ' 

frei 


2 




i 

Tarif- 

nummer 

Bezeichnung der Waren 

Bisheriger 

Zollsatz 

Vo des Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
®/o des Wertes 


Freiformschmiedestücke für Läufer : 
zu elektrischen Generatoren, mit 
einem Stückgewicht von mehr als 

30 t und einem größten Durchmesser i 
von mehr als 106 cm, bis 31. De- 
zember 1955 

15 

frei 

8405 

aus B - Dampfturbinenwellen mit einem Stückgewicht 
von mehr als 30 t und, ohne Berücksichtigung 
der Scheibe, einem größten Durchmesser von 
mehr als 106 cm- bis 31. Dezember 1955 

1 n 

r..„: 

1 1 CI 

8501 

C - aus 1 - Läufer ohne Wicklung für elektrische 
Generatoren, mit einem Stückgewicht 
von mehr als 30 t und einem größten 
Durchmesser von mehr als 106 cm, bis 
31. Dezember 1955 

10 

i frei 


§ 2 

Diese Rechtsverordnung gilt nach Maßgabe 
des § 12 Abs. 1 des Dritten Überleitungsge- 
setzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1) auch im Land Berlin. 

§3 

Diese Verordnung tritt am zehnten Tage 
nach ihrer Verkündung in Kraft. 


Begründung 


Dampfturbinenwellen und Läufer ohne Wik- 
kelung für elektrische Generatoren sowie 
Freiformschmiedestücke für Dampfturbinen- 
wellen und für Läufer zu elektrischen Gene- 
ratoren werden mit einem Stückgewicht von 
mehr als 30 t in der Bundesrepublik Deutsch- 
land noch nicht hergestellt. Ihre Einfuhr ist 
für die elektrotechnische Industrie erforder- 
lich. Die Aufhebung der Zollsätze ist hier- 


nach aus wirtschaftlichen Gründen wün- 
schenswert. 

Der Ausbau der Anlagen zur Eigenfertigung 
derartiger Waren schreitet so voran, daß mit 
dem Beginn der Herstellung zum 1. Januar 
1956 gerechnet werden kann. Die Aufhebung 
der Zollsätze ist deshalb bis zum 31. Dezem- 
ber 1955 befristet. 
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